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Dre Feier des Geburtstages Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs .

Während im vorigen Jahre Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Großherzogin , umgeben von
Hohem Besuch, am 9 . September in der Residenz weilten, und
am Vorabend des hohen Festes Seine Majestät Kaiser Wil¬
helm mit erhebenden Worten aufrichtigster Verehrung Badens
Fürstenpaar feierte , waren diesmal die Gedanken des badischen
Volkes und vieler Tausende aus dem weiten Reiche der schönen
Insel des Bodensees zugewandt, wo das Hohe Fürstenpaar den
Festtag verbrachte . Die innigsten Glück- und Segenswünsche
für Grotzherzog Friedrich und sein Haus , die Gefühle treuerge¬
bener Liebe und Dankbarkeit kamen allenthalben wie immer
an diesem Tage wieder zu besonders lebhaftem Ausdruck.

Die Feier in der Residenz war durch schönes Wetter begün¬
stigt und der Umstand , daß das Fest auf den Sonntag fiel,
ermöglichte eine außerordentlich starke Bethetligung an all' den
vielen Veranstaltungen der Vereine und Gesellschaften . Kanonen¬
salut, Festgeläute uud Choralmusik vom Thurm der evangelischen
Stadtkirche kündigten den Festtag an . Nach dem Festgottesdienst
in den Kirchen der Stadt vollzog sich im Rathhaussaal der
feierliche Akt der Verleihung ijcr von Seiner Königlichen Hoheit
dem G r o tz h e r z o g für treue Arbeit gestifteten Ehrenzeichen ,
mit denen nachgenannte Personen ausgezeichnet wurden : Ar¬
beiterehre nzetchen erhielten : Maurer Wilhelm Keller ,
Hetzer Engelbert Rambach, Steindrucker Friedrich Fries , Werk¬
meister Otto Ball , Schreiner Gerhard Krüger, Arbeiter Jakob
Stephanh . Zimmermeister Jakob Nagel, Schlosser Max Mayer ,
Formstecher Josef Weber, Schriftsetzer Tobias Stahlberger , die
Cementarbeiter Karl Brüdigam , Wilhelm Laatz , Karl Weidt, ^
Schreiner Wilhelm Küpferle , Sandmüller Barnabas Lorenz , i
Hammerschmied Wilhelm Hofmann, Zuschläger Jonas Knobloch , ^
Maurer Johann Scheidweiler , Werkschreiber Johann Zahn, i
Werkmeister Franz Eckert, Werkmeister August Ebbecke, Zimmer - ^
Mann Ludwig Morsch , Zimmermann Christian Herrmann , Ge- :
stellmacher Ernst Fischer , Schreiner Karl Weber, Maurer Franz
Batzler. Ferner erhielten Ehrenzeichen für SSjährtge !
Dienstzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr : Karl
Herrmann , Blechnermetster : Anton Gröntnger , Schuhmacher¬
meister ) Emil Sauter , Schreinermeister ) Emil Schober, Feuer¬
hausaufseher) Johann Bergmaier , Schlosfcrmeister) Friedrich
Zweidinger, Restaurateur ) August Deschler , Former , Letzterer
bei der Feuerwehr der Maschinenbaugesellschaft ) für 40jährtge
Dienstzeit : Privatier Friedrich Maisch .

Um 1 Uhr begann unter Betheiligung der höchsten Staats¬
beamten und zahlreicher Militärpersonen das Festmahl im
Gartensaal des Museums , bet dem Seine Exzellenz der
Herr Staatsminister vr . Nokk folgenden Trinkspruch auf Seine
Königliche Hoheit den Grotzherzog ausbrachte :

Hochverehrte Fe st Versammlung !
In treuer Dankbarkeit und echtem Glücksgefühl feiern

wir nach den schönen Tagen des Juli wieder den 9 . Sep¬
tember . Aus tiefstem Herzen kommt der Wunsch :

„Gott segne unfern Grotzherzog ,
Sein Haus und Sein Land "

Die Jahre fliehen , in ernster Arbeit vollzieht sich in Reich
und Einzelstaat das wachsende Gedeihen) uns führt immer
der Genius unseres weisen , kraftvollen und gütigen Groß¬
herzogs. Unser Fürst und Herr kennt den Segen des
Schaffens für ein hohes und festes Ziel , besonders liebt er
das Wort Goethe 's „ denn die Gesinnung die beständige , sie
macht allein den Menschen dauerhaft ." Wie manchmal
schienen in den 48 Regierungsjahreu die Früchte treuester
Arbeit durch schwere Stürme gefährdet, allein dem Geiste
maßvoller und klarer Besonnenheit gelang es stets , dem
Schaden zu wehren und das Gute zu fördern in einträchtigem
Zusammenwirken von Fürst und Volk . In den dunkelsten
Tagen war es dem tiefen Ernst treuester Vaterlandsliebe
vergönnt , die Schatten zu bannen , von unserm geliebten
Landesherrn galt immer das Wort des Tragikers „Aus
der Gesundheit der Seele kommt der allerwünschte Segen " .

Seine Königliche Hoheit Großherzog Friedrich von Baden
lebe hoch , hoch, hoch !

Begeistert wurde in das Hoch eingcsttmmt . Es herrschte bei
dem Mahl, zu dem Küche und Keller des Museumswirthes
Outmus das Beste boten, die gehobenste Stimmung .

Gleichzeitig fand im Gartcnsaal der FesthaIle das zahlreich
besuchte Bürgeressen statt, bei dem Herr Stadtrath Käppele
auf Seine Königliche Hoheit den Großherzog einen Toast
ausbrachte, der in der Versammlung stürmischen Wiederholt fand.

Nachmittags hatten sich viele Tausende im Stadtgarten zum
Festkonzert eingefunden . Hier gewährte der Aufstieg eines Luft¬
ballons, der ohne Zwischenfall glatt von statten ging, einen präch¬
tigen Anblick. (Wie wir hören, ist der Ballon nach günstiger Fahrt
mit seinen beiden Insassen wohlbehallen in Wolfartsweier nieder¬
gegangen .) Den schön verlaufenen Tag beschloß Abends eine Fest¬
vorstellung im Großherzoglichen Hoftheater.

Die uns aus allen Theilen des Landes zugehenden Berichte,
geben Kunde , daß die gestrige Fcstfeier überall im Großherzogthum
in erhebender Weise begangen wurde . Allenthalben zeigte sich
begeisterte Feststimmung , und überall wurden herzliche Kund¬
gebungen laut, die alle in dem beißen Wunsche gipfeln , daß
Großherzog Friedrichs gesegnete Regierungsarbeit noch lange
dem badischen Volke erhalten bleiben möge, zu Nutz und Frommen
des Heimathlandes und des ganzen Reiches .

Der Krieg zwischen England mit» Transvaal
(Telegramme.)

* London , 9 . Sept . Einer Depesche Lord Roberts '
zufolge haben die Generale Dundonald und Bröckle -
hurst am Donnerstag Lydenburg besetzt . Die
Buren gingen theils nordwärts , theils ostwärts . Ihre
Kanonen und Vorräthe wurden nach Krügersdorp ge¬
sandt.

* London , 8 . Sept . In einer Depesche des Lords Roberts
heißt es : Der Feind fährt fort, alles aufzubieten, um Eisen-
babnzüge zum Entgleisen zu bringen und Eisenbahnlinien zu
zerstören . Kaum ein Tag oder eine Nacht vergeht ohne der¬
artige Zwischenfälle . Ich glaube , die Buren werden bald ein-
ehen, daß diese Angriffe nachtheiliger für sie als für uns find .

— General Htldhard besetzte Wakkerstroom .
* Lanrenzo Marques , 9 . Sept . 160 Mann

portugiesischer Truppen sind abgegangen , um die Grenze
bei Ressanon - Garcia in der Nähe von Komatepoort
zu bewachen.

* Kapstadt , 8 Sept . Das Amtsblatt gibt in einer Sonder¬
ausgabe bekannt , die Retchsregterung würde die von der bis¬
herigen Transvaal - Regierung erlangten Konzessionen
dahin prüfen, ob sie zu Recht bestehen . Die Regierung behalte
sich das Recht vor , ungültig zu erklären und abzuändern alle
Konzessionen , die gesetzwidrig oder vertragswidrig er¬
worben seien, zweitens, alle Konzessionen oder Bedingungen , die
gegen das öffentliche Interesse zu verstoßen scheinen oder nicht
erfüllt scheinen.

* Kapstadt , 10 . Sept . (Reutermeldung ) Aus guter Quelle
verlautet, die in Prätoria beschlagnahmten Papiere der
Niederländischen Eisenbahngesellschaft enthalten eine
Anzahl mit der Leitung der Gesellschaft in Amsterdam ge¬
wechselten Schriftstücke, welche beweisen, daß die Gesellschaft
aktiver Kriegsführender auf Sette der Buren war . Die Ge¬
sellschaft habe ihre Werkstätten und ihre Arsenale zu Geschütz¬
reparaturen und Geschoßfabrikation verwendet und ihren bet dem
Commando befindlichen Angestellten das Gehalt fortbezahlt .
Auch habe sie die nach Natal führende Bahnlinie betrieben, so
lange sie in den Händen der Buren war , aber zerstört, als die
Buren zum Rückzuge gezwungen wurden.

Die Vorgänge in China .

* Tokio , 9 . Sept. Ein Telegramm aus Peking
vom 1 . d . M . meldet , daß angeblich Punglu mit seiner
ganzen Familie nach seiner Niederlage bei Peitsang
Selbstmord begangen haben soll, desgleichen Hfuton ,
während Li - Ping - Heng während des Gefechtes von
Tnng schau getödtet sei . Der Aufenthalt des Prinzen
Tu an ist unbekannt. Es sei nunmehr festgestellt, daß
sich der Kaiser in Hsuean - Luafu (?) nordwestlich von
Peking befindet . Wie das Telegramm weiter berichtet ,
wurden am 29 . August von den Verbündeten Patrouillen
nordwärts nach Tschangping und südwärts nach Zukou -
kiao entsandt, welche melden , daß alles ruhig sei . —
Prinz Tsching wurde am 3 . September in Tsching -
h o , nördlich von Peking, erwartet. Er sollte unter ja¬
panischer Kavallerieeskorte nach Peking kommen. — Die '
chinesischenMinister beabsichtigen, den diplomatischen Ver¬
tretern einen nichtoffiziellen Besuch zu machen . — Die
Einwohner von Peking scheinen der Hungersnoth nahe
zu sein ; es wurde daher von den japanischen Truppen
unter sie Reis in größeren Mengen vertheilt.

* Tokio , 10 . Sept . Nach einem Pekinger Telegramm
von vorgestern drang eine Abtheilung japanischer
Kavallerie bis Tschingho vor und geleitete den
Prinzen Tsching nach der Hauptstadt. Das Palais
des Prinzen Tsching dortselbst wird von japanischen Truppen
bewacht , die Residenzen der anderen Prinzen durch Truppen
der Verbündeten. In Anbetracht des Ernstes der
Lage soll der Kaiser von China dem Prinzen
Tsching befohlen haben , sich sofort nach der Hauptstadt zu
begeben .

* New -Uork, 8 . Sept . Während gewisse Meldungen
aus Washington andeuten, daß die Vereinigten
Staaten ihre Truppen aus Peking zurück¬
ziehen würden, da sie sähen , daß wegen des Verhaltens
Rußlands die Einigkeit unter den Mächten unmöglich sei ,
sagt die oft gut unterrichtete „ Tribüne "

: die Bemühungen
Amerikas, eine Einigkeit unter den Mächten zu erzielen ,
versprächen Erfolg. Die Frage der Wiederauslieferung Pe¬
kings an die bisher dort herrschende Anarchie sehe Amerika
als zu bedenklich an , als daß man sie überhaupt in Er¬
wägung ziehen könne. Der amerikanische Plan bestimme ,
daß wieder Schutzwachen für die Gesandtschaften in
Peking in einer Stärke von 1000 Mann gebildet würden,
daß ferner außerhalb der Mauern Pekings noch 2 500
Mann liegen , und daß , um jene 1000 Mann schnell
verstärken zu können , in Tientsin 20000 Mann stationirt
werden sollten . — Die „ Tribüne" behauptet , zu wissen,
daß Rußland bereit sei , diesem Plan z u -
zustimmen . Das einzige Hinderniß gegen die sofortige
Eröffnung von Verhandlungen mit der chinesischen Re¬
gierung bilde die Unmöglichkeit, mit den verantwortlichen
chinesischen Beamten in Verbindung zu treten. Dem werde
abgeholfen werden , sobald die Thatsache amtlich bekannt¬
gegeben sei , daß die Mächte wieder vollkommen
einig seien . Letzteres werde binnen wenigen
Tagen erwartet .

* Shanghai , 10 . Sept . Li - Hung - Tschang er¬
klärte , er könne vor Ablauf des 10 . tu nicht nach
dem Norden abreisen , obgleich ein Aviso für ihn
bereit liege .

*
»

*

Jetzt haben wir das gewaltige Reich , wir streben nach
einer Stellung in der Welt , wie sie dem geeinten Deutsch -

- land ziemt , wir werden sie gewinnen, denn „nachdem einer
ringt, also ihm gelingt" . Aber die stille innere Arbeit soll
nach unseres Fürsten Sinn nicht rasten , die Ausbreitung
echter Bildung und edler Sitte ist unsres Gedeihens Be¬
dingung in der Heimath und in der Welt . „Die Grazie des
Idealen darf der Macht nicht fehlen I"

Im Beginn der neuen Zeit hat ein großer Mann gesagt :
„Nicht Faustrecht , sondern Kopfrecht soll regieren ." Aber
Großherzog Friedrich weiß , daß auch der Kopf allein nicht
alles vollbringen kann , das Herz muß helfen , sollen die
großen Aufgaben des inner» Ausgleichs erfüllt werden.
„Seligem Herzen, frommen Händen" wird das Größte ge¬
lingen. So arbeitet unser theurer Landesherr weiter in
herzlicher Liebe zu Seinem Volke , in festem Gottvertrauen ,
mit des Alters Weisheit und der Jugend Kraft . Wir alle
wollen Ihm Nachfolgen in unwandelbarer Hingebung , mit
ganzer Entschlossenheit . Möge der allmächtige Gott uns
und allen Deutschen den treuesten und edelsten Mann ,
unfern gütigsten Herrn erhalten bis an des menschlichen
Daseins äußerste Grenze ! Rufen Sie mit mir aus innerstem
Herzen :

(Telegramme.)
* Peking , 10 . Sept . Der Sekretär des Prinzen

Tsching hat mit dem spanischen Gesandten als dem
Doyen des diplomatischen Corps eine Unterredung gehabt.
Am 1 . September hatte der Großcensor, ein Mitglied
des Tsungli - I amen mit dem englischen Gesandten eine
Unterredung. Nach dem Ergebniß derselben wurde die
Ankunft des Prinzen Tsching für den 3 . September er¬
wartet . Man beachtet diese Vorgänge als Vorläufer
von Friedensverhandlungen . Eine Woche früher
hatten die Gesandten und Generale über die Zerstörung
der verbotenen Stadt berathen , welche die Russen ent¬
schieden befürworteten , während die übrigen erklärten zu¬
vor ihre Regierungen zu befragen. Die Engländer
besetzten Fengtai widerstandslos. Die Russen und Ja¬
paner durchstreiften das Gelände bis 20 Meilen südlich
von Peking und fanden nirgends Boxer . 300 ameri¬
kanische Reiter trafen im Jagdpark auf 600 Boxer ,
tödeten 30 , nahmen viele gefangen und erbeuteten Waffen
und Flaggen. Neue russische und japanische Truppen
rückten am 1 . September von Tientsin nach Peking vor.
Die Telegraphendrähte von der Küste nach Peking wer¬
den von den Boxern täglich durchschnitten .

* Marseille , 10 . Sept. Oberst Marchand reiste
gestern nach China ab .

* St . Petersburg » 9 . Sept . Wie der „Invalide" meldet
befahl Seine Majestät der Kaiser für die erste und zweite
Mörserbatterie der 1 . oststbirischen Artillertebrtgade die Bildung
eines fliegenden Mörserarttllerteparks, welche zu Kriegszeiten in
die ostsibirische Mörserparkbrtgadeuoigewandelt wird.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Stettin , 9 . Sept . Das Kaiserpaar fuhr Vor¬

mittags gegen 10 Uhr vom Schlosse nach der Kaserne
des Grenadierregiments König Friedrich Wilhelm IV.
(1 . Pomm. , Nr . 2) . Auf dem Hof fand Feldgottesdienst
statt . Nach dem Gottesdienst , an den sich ein Parade¬
marsch schloß , nahm Seine Majestät der Kaiser das
Frühstück im Kasino des Regiments ein, während Ihre
Majestät die Kaiserin den Offizieren ihres Kürassier¬
regiments „ Königin" im Schlosse ein Frühstück gab.

* Stettin , 10 . Sept. Bei dem gestrigen Frühstück
im Kasino des Grenadierregiments dankte der Komman¬
deur Seiner Majestät dem Kaiser für sein Erscheinen
und brachte ein Hurra auf den Kaiser aus , der mit einem



Trinkspruch auf das Regiment erwiderte . Ein zweiter
Trinkspruch des Kaisers galt seinem russischen Regiment
Whborg , dessen Oberst, Becker, dem Kaiser dankte und
ein Hurra auf das Grenadierregiment ausbrachte. Um
5 ^4 Uhr traf Erzherzog Franz Ferdinand von
Oesterreich ein . Er wurde am Bahnhof von Seiner Ma¬
jestät dem Kaiser , dem Prinzen Albrecht von Preußen ,
sowie deMösterreichisch-ungarischen Militärattache empfangen .
Die Begrüßung war äußerst herzlich. Im Schlosse wurde
der Hohe Gast von Ihrer Majestät der Kaiserin be¬
grüßt. Abends fand bei den Majestäten Tafel statt , an
der der Erzherzog theilnahm.

* Berlin , 10 . Sept . Reichskanzler Fürst zu Hohen¬
lohe ist gestern Früh hierher zurückgekehrt.

* Cronberg im Taunus, 9 . Sept . Ihre Königlichen
Hoheiten der Großh erzog und die Großherzogin
von Hessen find heute Mittag auf Schloß Friedrichs¬
hof zum Besuche Ihrer Majestät der Kaiserin Frie¬
drich eingetroffen . Auch der Prinz von Wales war zum
Abschiedsbesuch anwesend und nahm mit den übrigen
Herrschaften am Lunch theil.

* Triest , 9. Sept . Heute fand in Anwesenheit des
Erzherzogs Friedrich und Gemahlin , der Civil- und
Marinebehörden , sowie einer zahlreichen Menschenmenge
der Stapellauf des neuen Schlachtschiffes „ Habsburg "
statt . — Nach der kirchlichen Weihe des Schiffes vollzog
die Erzherzogin Jsabella den Taufakt .

* Paris , 9. Sept. Der deutsche Botschafter Fürst Münster
ist von seinem Urlaub zurückgekehrt und hat die Leitung der
Botschaft wieder übernommen.

* London , 9 . Sept. Hamilton führte in seiner Rebe,
welche er gestern in Wolverhampton hielt, u . a . aus , die Mächte
seien übereinstimmend gegen eine Theilung Chinas
oder Erwerbung von Landgebtet. Sie würden eine Genug¬
tuung für die begangeneu Frevelthaten und Bürgschaften gegen
eine Wiederholung derselben erlangen . — Mit Bezug auf die
Verhältnisse in Südafrika sagte der Minister , es bestehe
nicht die Absicht , die Bevölkerung von Transvaal als eine
besiegte Rasse zu behandeln; sie müsse vielmehr nach dem libe¬
ralen Grundsatz: Gleiche Rechte für alle Weiße, behandelt werden.
Er hoffe , in dieser Weise werde eine Regierung auf so freier
Grundlage errichtet werden, daß Transvaal mit seinen überaus
reichen Hilfsquellen bald in eine lange Zeit des Friedens und
der Wohlfahrt eintreten werde.

* Christians «, 9. Sept . Die Wahlmänner¬
wahlen zum Storthing ergaben nach den bisher vorliegen¬
den Meldungen die Wahl von 69 Mitgliedern der
Linken und 33 Mitgliedern der Rechten , sowie
einem Gemäßigten . Die Linke hat 13 Sitze gewonnen
und 15 verloren. Die Rechte hat somit bisher 2 Sitze
mehr erlangt , als im Jahre 1898 . Für 12 Sitze
stehen die Wahlen noch aus .

* Madrid, 9 . Sept. Im nächsten Mtntsterrathe 'werden
die konstitutionellen Garantien für Madrid , Valencia und
Barcelona wieder hergestellt. — In Santander wurde gestern
eine Anzahl verdächtiger Individuen verhaftet .

* Belgrad , 8 . Sept . Das Amtsblatt bringt Fol¬
gendes vom 17 . August datirtes Handschreiben Seiner
Majestät des Kaisers von Rußland aus Peterhof ,womit dieser das Handschreiben erwidert, durch das ihm
König Alexander seine Vermählung notifizirt :

„Mein Herr Bruder ! Mit außerordentlicher Befriedigung
erhielt Ich aus Ihrem Briefe Kenntniß von der VermählungEurer Majestät mit der Frau Draga Lonjevtc , Tochter des

Angesichts der Bande derHreundschaft und geistigen Verwandt¬schaft, die zwischen Eurer Majestät und Mir bestehen, nahm Ickan diesem glücklichen Eretgniß lebhaftesten Antheil und beeileMich , Eurer Majestät Meine herzlichsten Glückwünsche zumAusdruck zu bringen . Ich füge die besten Wünsche für dasWohlergehen und Glück Eurer Majestät und Ihrer Majestät derKönigin hinzu und bitte Sie , abermals die Versicherung MeinerHochachtung entgegenzunehmen, mit der Ich verbleibe EurerMajestät, Meines Herrn Bruders guter Bruder Nikolaus ."
* New -Dork, 10 . Sept . Ein Mitglied des natio¬nalen Ausschusses der Kohlenarbeiter äußerte , es

seien Einflüsse zur Regelung des Streites mit den
Arbeitgebern im Werke , doch sei die Weisung an die Ar¬
beiterschaft ergangen, sich zum Ausstande bereit zu halten.

Aerschiedene».
-s Maxa «, 10 . Sept . Wie uns mttgetheilt wird, ist gesterninfolge Zusammenstoßes mit einem Kohlenboot ein kleiner

Schleppdampfer oberhalb der Rheinbrücke gesunken .
-s St . Joha «« (Saarbrücken), 10 . Sept . (Telegr .) Die

Königliche Etsenbahndtrektion thetlt mit : Der SchnellzugParis — Frankfurt a . M . fuhr gestern Morgen 8'/, Uhrbei der Einfahrt in den Bahnhof Btrkenfeld-Neubrücke auf eine
. Rangirmaschtne. Der Führer und Heizer derselben wurden er-i heblich verletzt .
! f Paris , 9 . Sept . (Telegr.) Der Erzbischof von Aix
j (Provence), Gouthe - Soulard , ist heute Vormittag gestorben .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Central - Handels -Stegister für das Grotzherzogthnm Bade «
Heidelberg. D7S0

Zu O .Z . 175 des Handels¬
registers Abth . ^ wurde bei der
Firma Scholz L Höring " einge¬
tragen :

Ingenieur Philipp Thiele in Heidel¬
berg ist in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten.
Die offene Handelsgesellschaft hat am
1 . September 1900 begonnen.

Heidelberg, den 7 . September 1900 .
_ Großh . Amtsgericht._
Heidelberg. D^729

Zu OZ . 63 des Handelsre¬
gisters Abth . wurde eingetragen
bei der Firma Josef Miller :

Die Firma ist geändert in : Josef
Miller <K Sohn .

Friseur Paul Miller in Heidelberg
ist in das Geschäft als persönlich has¬
tender Gesellschafter eingetreten.

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 1 . September 1900 begonnen.

Heidelberg, den 7 . September 1900 .
_ Großh . Amtsgericht._
Heidelberg. D '673

Zu O .Z . 218 Bd . I des Handels¬
registers Abth . ^ wurde eingetragen :

Firma „Adolf Burkard " in
Heidelberg-Neuenheim. Der Sitz der
Firma ist nach Handschuhshetmverlegt.

Heidelberg, den 1 - September 1900 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. D 653
Zum Handelsreg ist er Abth. X

wurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 140 : Firma „Carl Zim¬

mermann " in Heidelberg. — Die Firma
ist in „Carl Z t m m e r m a n n L Co ."
geändert . Kaufmann Ludwig Künzle
in Heidelberg ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten . Die offene Handelsgesellschaft
hat am 15 . Juli l900 begonnen.

2 . Zu O .Z . 216 : Firma „S . Posner "
in Heidelberg. — Das Geschäft ist ohne
die im Betriebe derselben begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten auf
Buchdrucker Johann Witzler in Heidel¬
berg übergegaugen , der solches unter
der Firma „S . Posner Nach fl ."
weiterbetretbt.

3 . Zu O Z . 217 : Firma „I . Jäger "
in Heidelberg. — Das Geschäft ist auf
Joachim Jäger Witwe geb . Steiner in
Heidelberg übergegangen, die solches
unter unverändeter Firma weiterbetretbt.
Dem August Jäger in Heidelberg ist
Prokura ertheilt.

Heidelberg , den 30 . August 1900 .
Großh . Amtsg ericht .

Karlsruhe. D707
In das Handelsregister L

ist eingetragen:
Zu Band I O .Z . 67 Seite 585/6:
Nr . 1 . Firma und Sitz : Frtsere¬

ih aus , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung, Karlsruhe .

Gegenstand des Unternehmens : Der
Erwerb und die Erhaltung eines durch
das Corps Frist« zu Karlsruhe zu be¬
nutzenden Hauses.

Stammkapital : 20 500 M.
Geschäftsführer find : Architekt Her¬

mann Maier in Lahr und Telegraphen¬
inspektor Heinrich Zimmermann in
Darmstadt .

Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 27 . August 1900 er¬
richtet worden.

Karlsruhe , den 3 . September 1900.
Großh . Amtsgericht Abth. III .

Karlsruhe . D705
In das Handelsregister L

ist eingetragen:
Baud I O Z - 29 Seite 231/2 zur

Firma :

Elektricttäts - Akiengcsell -
schaft vorm. W . Lahmeher L
Cie . in Frankfurt , Zweigniederlassung
in Karlsruhe .

Nr . 2 . Grundkapital :
In der Generalversammlung vom

21 . März 1899 wurde die Erhöhung
des Grundkapitals von 4 auf 6 000 000
Mark und in derjenigen vom 21 . Juni
1900 die Erhöhung auf 10 OVO 000 M .
beschlossen und es beträgt, nachdem
diese Entschlüsse durchgeführt sind, das
Grundkapital nunmehr 10 OVO 000 M .
eingetheilt in 10 000 auf den Inhaber
lautende Aktien , jede zu 1000 M .

Prokura :
Oberingenieur Hans Klaeger-Jlltg

in Frankfurt a . M . ist als weiterer
Gesammtprokurtst mit der Befugntß
bestellt , in Gemeinschaft mit einem
nicht zur Etnzelzetchnung berechtigten
Vorstandsmitglied die Firma psr
procura , zu zeichnen .

Gesellschaftsvertrag:
Der Gesellschaftsvertrag wurde ge¬ändert : durch Beschluß der General¬

versammlung vom 21 . März 1899 hin¬
sichtlich des Grundkapitals sowie durch
Beschluß der Generalversammlung vom
18 . Dezember 1899 und durch Beschluß
des Aufsichtsraths vom 23 . Februar
1900 : Der Vorstand besteht aus einem
oder mehreren Mitgliedern, welche von
dem Auffichtsrath angestellt und ent¬
lassen werden. Der letztere ist auch
befugt, für den Fall der Behinderung
von Vorstandsmitgliedern, für sie Ver¬
treter zu bestellen , welche auch für
einen Zeitraum von höchstens sechs
Monaten aus der Zahl der Auffichts¬
mitglieder entnommen werden können .
Zur gilttgen Zeichnung der Firma ist
dasjenige Mitglied des Vorstands,
welchem von dem Aufsichtsrath der
Titel Generaldirektor verliehen ist,allein befugt. Beim Vorhandensein
mehrerer Vorstandsmitglieder wird die
Gesellschaft durch zwei Vorstandsmit¬
glieder oder durch ein Vorstandsmit¬
glied und einen Prokuristen vertreten .

Der Aufsichtsrath ist ermächtigt,
einem der Vorstandsmitglieder die Be-
fugniß zu ertheilen, die Gesellschaft
allein zu vertreten.

Dem Vorstandsmitglied Professor
Bernhard Salomon ist die Befugntß
ertheilt, die Gesellschaft allein zu ver¬
treten .

Die ordentliche Generalversammlung
findet alljährlich in den auf das abge¬
laufene Geschäftsjahr folgenden sechsMonaten statt. Eine außerordentliche
Generalversammlung muß einberufen
werden , wenn eine Generalversammlung
dieses beschließt oder wenn Aktionäre,
welche zusammen mindestens den
zwanzigsten Theil des Grundkapitals
darstellen , in einer von ihnen Unter¬
zeichneten Eingabe unter Angabe des
Zwecks und der Gründe die Berufung
verlangen.

Die Generalversammlung wird durch
den Vorstand oder Anfstchtsrath be¬
rufen.

Die Einberufung muß mindestens
3 Wochen vor dem Tage der General¬
versammlung, den Tag der Bekannt¬
machung und den der Versammlung
nicht mitgerechnet , durch einmalige Ein¬
rückung in den Gesellschaftsblättern er¬
folgen und muß die jedesmaligeTages¬
ordnung, die Zeit des Beginns und
den Ort der Verhandlung enthalten.

Ferner wurde der Gesellschaftsver¬
trag geändert durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 21 . Juni 1900
hinsichtlich des Grundkapitals .

Karlsruhe , den 6 . September 1900.
Großh. Amtsgericht Abth . III .

Karlsruhe. D1646
In das Handelsregister ^ ist

eingetragen :
1 . Zu Band II , O .Z . 44 S - 93/94

zur Firma Aron Kahn , Liedols-
heim :

Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
2 . Zu Band II O .Z . 287 S . 583/4

zur Firma Witz L Kühler , Karls¬
ruhe :

Nr . 2 Rechtsverhältnisse: Die Gesell¬
schaft hat sich aufgelöst, die Firma ist
erloschen .

3 . Zu Band III O .Z . 10 S . 19/20 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :
David H . Falk , Karlsruhe .
Einzelkaufmann :
David Hirsch Falk, Kaufmann, Karls¬

ruhe.
Karlsruhe , den 1 . September 1900.

Grogh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. D 645
In das Handelsregister L

ist zu Band I O .Z . 66 S . 577/8, Firma
„G et g e rs ch eFab r ik für Straßen -
und Hausentwäfferungsartikel , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung in Karls¬
ruhe", eingetragen :

Nr . 2 Karl Geiger Witwe, Stefanie
geb . Bacheberle ist gestorben , alleiniger >

! Geschäftsführer ist nunmehr Eugen
Geiger, Ingenieur hier.

Karlsruhe , den 1 . September 1900.
Großh . Amtsgericht Abth . III .

Karlsruhe. D706
In das Handelsregister L

i ist eingetragen:
I Band I O Z . 60 Seite 513/14 zur
! Firma „Alemannen Haus zu
Freiburg , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung Karlsruhe " :

Nr . 2 . Das Stammkapital wurde
gemäß Beschlusses der Generalver¬
sammlung vom 21 . Juli 1900 um
1000 M . erhöht und beträgt nunmehr
21000 M .

Karlsruhe , den 6. September 1900.
Großh . Amtsgericht Abth. III .

Mannheim. D703
Nr . 26521I . Zum Gesellschafts¬

register Bd . VIII , O .Z . 317 , Firma
„Rheinschifffahrt Aktienge¬
sellschaft vorm . Fendel " in
Mannheim wurde eingetragen :

Die durch die Generalversammlung
dom 15 . März 1900 beschlossene Er¬
höhung des Grundkapitals um eine
Million Mark hat bis zum Betragevon 500,000 Mark stattgcfunden.

Die Aktien werden zum Kurse von
110 "/„ ausgegeben.

Mannheim, den 1 . September 1900 .
Großh . Amtsgericht III .

Mannheim . D702
Zum Handelsregister Abth.

L, Band I, O .Z . 41, Firma Mann¬
heimer Dampfschifffahrts -
Gesellschaft in Mannheim wurde
eingetragen :

Die Prokura des Nikolaus Ztlke ist
erloschen .

Mannheim, den 8 . September 1900 .
Großh . Amtsgericht III

Mannheim. D704
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
Zum Firmen - Register - Aus -

zug des Großh . Amtsgerichts Schwetz¬
ingen OZ . 172, Firma Jakob
Christian Schandin , Ellen-
waarengeschäft Neckarau .

Die Firma ist erloschen .
2 . Zum Firm .-Reg. Band IV, O .Z .

298 , Firma Ernst Jacobs in
Mannheim.

Die dem Mainrad Bachmann in
Mannheim ertheilte Prokura ist er¬
loschen.

3 . Zum Gesellschaftsregister
Bd . III , O .Z . 281 , Firma N . Steiner
» .

'
Söhne in Mannheim.

Die Lipuidatton ist beendigt, die
Firma erloschen .

4 . Zum Ges .-Reg . Bd . IX , O .Z . 57,
Firma I . Grebtng L Co . in Mann¬
heim .

Der Sitz der Gesellschaft ist von
Mannheim nach Sandhofen verlegt.

5 . Zum Handelsregister Ab-
theilnng Bd . II , O .Z . 85, Firma
O . Wendelmuth L Cie ., Mann¬
heim .

Inhaber ist Otto Wendelmuth, Jn -
enieur und Patentanwalt in Mann -
eim . Angegebener Geschäftszweig :

Patent - und technisches Bureau .
6 . Zum Handels -Reg. Abth . Bd .

II , OZ . 86, Firma Lorenz Blaß ,
Rheinau .

Inhaber ist Lorenz Blaß , Schuh¬
machermeister in Rheinau .

Angegebener Geschäftszweig : Schuh-
und Kleiderhandlung.

7 . Zum Handels-Reg. Abth Bd .II ,O Z . 87, Firma Johannes Hein¬
rich , Mannheim.

Inhaber ist Johannes August Hein¬
rich, Kaufmann in Mannheim.

Angegebener Geschäftszweig : Eier -
Jmport und Export .

8 . Zum Handels-Reg. Abth . H, Bd.
II , O .Z 88, Firma Hugo Waldmann ,
Mannheim.

Inhaber ist Hugo Waldmann, Kauf¬
mann in Mannheim.

Angegebener Geschäftszweig : Agen¬
tur - und Kommissionsgeschäft .

9 . Zum Handels -Reg. Abth . Bd . I ,O .Z . 228 , Firma EngelsLScheel ,
Mannheim.

Mainrad Bachmann , Kaufmann in
Mannheim ist als Prokurist bestellt .

10 . Zum Gesellschaftsregt ster
Bd . VI, O .Z . 98, Firma Gebrüder
Kröll , Mannheim.

Die Gesellschaft ist aufgelöst , das
Geschäft mit Aktiven und Passiven und
sammt der Firma auf den Gesell¬
schafter Johann Jakob Kröll über¬
gegangen .

11 . ZumHandelsregister Ab¬
theilung X, Bd . II , O Z . 89 , Firma
Gebrüder Kröll , Mannheim.

Inhaber ist Johann Jakob Kröll,
Kaufmann in Mannheim.

Angegebener Geschäftszweig : Spedi¬
tion, Rhederet, Güterbestätterei.

Mannheim, den 1 . September 1900 .
Großh . Amtsgericht III .

Mannheim. D 651
Nr . 26 258 I . Zum Handels -

re gifter Abth L Band I O Z . 40.
Firma „Oberrheinische Bank "
in Mannheim mit Zweigniederlassungen
in Heidelberg , Straßburg i. E ., Karls¬
ruhe, Freiburg i . B , Bruchsal, Mül¬
hausen i . E ., Basel, Baden-Baden und
Rastatt wurde eingetragen :

Wilhelm Müller in Baden-Baden ist
zum stellvertretendenMitglied des Vor¬
standes bestellt .

Die Prokura des Alfred Pfeiffer,
Fritz Caspart und Henri Brunschwtg ist
erloschen .

Mannheim, den 30. August 1900.
Großh . Amtsgericht III .

Oberkirch . D/623
Nr . 8583 . In Vas diesseitige Handels¬

register Abth. ^ Band . I O .Z . 7 :
„Firma Badische Schrauben -, Muttern -
und Nietenfabrik von Ltnck L Kühn¬

deut s ch in Oberkirch " wurde einge-! tragen :
„Die Gesellschaft hat sich am 1 . Au¬

gust d . I . aufgelöst."
Oberkirch , den 30 . August 1900.

Großh . Amtsgericht.

Pforzheim . D652
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
s.. Zum Firmen regt st er Bd . IIO .Z . 1667 : Firma Ludwig Stamm

in Pforzheim . Die Firma ist er¬
loschen.

b . Zum GesellschaftsregisterBd . II OZ 751 und 1226 und Han¬
delsregister Abth. ^ Bd . I O .Z .321 : Firma E - Landenberger Nachfolgerin Pforzheim . Die Firma wurde in
Berner L Neunecker in Pforz¬
heim abgeändert . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Bijouteriefabrikation . Zum
Gesellschaftsregister Bd . II O .Z . 1103
und Handelsregister O .Z . 320 : FirmaGebr . Wittenauertn Dtll -Weißen-
stein . Das Geschäft mit Firma gingam 10 . Juni 1900 auf den Theilhaber
August Otto Wittenauer , Ringfabrikantin Dtll-Weißenstein über . Angegebener
Geschäftszweig : Rtngfabrikation.

o. Zum Handelsregister L
Bd . I O .Z . 5 : Museumsaktien¬
gesellschaft Pforzheim . KassierEmil Becker hat sein Amt niedergelegt.
Gemäß Z12 der Statuten hat der Vor¬
stand den Fabrikanten Wilhelm Rein-
holdt hier bis zur nächsten General¬
versammlung mit dem Amte des Kassiersbetraut .

Pforzheim, den 1 . September 1900.
Großh . Amtsgericht II .

Radolfzell. D,728
Zum diesseitigen Handelsre -

aist er Abth . L . OZ . 2 — wo die
Aktiengesellschaft der Eisen - L
Stahlwerke von Georg Fischer ,Schaffhausen L Singen , eingetragen
steht, — wurde heute vermerkt :

dem Reisenden Joseph Welzhofer,dem techn Leiter Hans Wanner ,dem Kausmann Hermann Maurer ,und
dem Kaufmann Alexander Oechs-lin-Leblanc,

sämmtliche in Singen wohnhaft,wurde Gesammtprokura mit der Maß¬
gabe ertheilt, daß jeweils zwei der ge -
nannten Herren berechtigt sind, für die
Gesellschaft zu zeichnen .

Radolfzell, den 24 . August 1900.
Großh . Amtgericht:'
Rosenlächer .

SSckiuge «. D !624»
In das Handelsregister Abth.Band I wurde heute zu O .Z . 107

Seite 231 Firma „Gebrüder Sara -
sin " in Basel eingetragen :

1 . Die Prokura des Wilhelm de
Gommois ist erloschen .

2. Prokura ist ertheilt an :
Hans Franz Sarastn -Alioth und
Ernst Sarafin - Bonder-Mühle, beide

von und in Basel .
Säckingen, den 29 . August 1900.

Großh . Amtsgericht.

Villiugen . D672
Nr . 15 502. Zu O .Z . 35 des Fir¬

menregisters „Firma C . Buck
in Dürrheim " wurde heute eingetragen:

Die Firma ist erloschen , well die¬
selbe nach § 4 H .G .B . unter den Be¬
griff des Kleingewerbes fällt und daher
nicht mehr in das Handelsregister ein¬
zutragen ist.

Billingen, den 11 . August 1900.
Großh . Amtsgericht,



Bürgerlich- Rechtsstreite.
Ladung

D660 .1 Nr . 11409 . Karlsruhe .
DerO r t sarm e nv e rba n d A u e,
Amt Durlach, ProzeßbevollmSchtlgter:
» -ckitsanwalt Neukum in Durlach,
ZZ gegen den Taglöhner Friedrich
Sch w a r z an unbekannten Orten ab¬
wesend, früher zu Aue, unter der Be¬
hauptung, daß der Kläger die Familie
des Besagten seit der Wegreise des
letzteren nach Amerika habe unterhalten
müssen, wofür der Beklagte aufzukom¬
men habe mit dem Anträge auf Ver¬
urteilung des Beklagten zur Zahlung
von 525 M . nebst 4 " /« Zinsen hieraus
vom Klagzustellungstage ab und zur
Tragung der Kosten des Rechtsstreits.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civtlkammer des
Großh. Landgerichts zu Karlsruhe auf
Samstag den 3 . November 1900,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe, den 1 . September 1900 .
Schütz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung .

D,486.2 . Nr . 11S03 . Karlsruhe .
Der Hauptmann z . D . Ernst Sch mid¬
ie in in München, Prozeßbevollmäch-
tigter : Rechtsanwalt vr . Wertheimer
in Baden, klagt gegen den Architekt
Gustav Gläsig jr . an unbekannten
Orten abwesend , früher zu Baden-
Baden , unter der Behauptung , daß
Beklagter ihm laut Schuldschein vom
14. September 1899 die Summe von
«000 M . nebst 4 °/, Zins vom 1 . Sep¬
tember 1898 aus 4000 M . und vom
1 . August 1899 aus 2000 M . schulde
mit dem Anträge , der Beklagte sei
schuldig, an den Kläger — zu Händen
besten Prozeßbevollmächtigten — den
Betrag von 6000 M . nebst 4°/ , Zins
aus 4000 M . vom 1 . September 1898
und aus 2000 M . vom 1 . August 1899
zu bezahlen und habe die Kosten des
Rechtsstreits zu tragen . Das Urtheil
fei Sicherheitsleistung für vorläufig
vollstreckbar zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die III . Civtlkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Donnerstag , 25 . Oktober 1900,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 25 . August 1900 .
vr Kiefer .

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Ladung.

D '550,2 . Nr . 11,344 . Karlsruhe .
Der Maler Karl Dietz in Ettlingen ,
vertreten durch Rechtsanwalt S . Oppen¬
heimer , klagt gegen den Oberamtsrtchter
a . D . vr . Sautter , früher hier,
Ettltngerstr . 25, jetzt an unbekannten
Orten abwesend, unter der Behauptung,
daß der Bek 'agte einen Wechsel des
Klägers aceeptirt, aber zur Berfallzeit
nicht bezahlt habe , mit dem Anträge
auf Verurthetlung des Beklagten zur
Zahlung von 385 Mk . nebst 6°/„ Zins
vom 24 . Mai 1900 , Provision,5 Mk . 40 Pf . Retourkosten und der
Kosten des Rechtsstreits, sowie derer
des Arrestverfahrens.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Kammer für Handels¬
sachen des Großh . Landgerichts zu
Karlsruhe auf
Mittwoch den 17 . Oktober 1900 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klcge
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 28 . August 1900 .
Kiefer ,

Gerichtsschreiber 'des Gr Landgerichts.
Ladinq.

D '549,2 . Nr . 11,353 . Karlsruhe .
Die Maschinenfabrik Geislingen
in Geislingen — Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt vr . M . Straus hier —
klagt gegen den vr . Sautier , früher
zu Karlsruhe , jetzt an unbekannten
Orten abwesend , unter der Behauptung ,
daß die Klägerin auf den Beklagten
einen Wechsel für den Betrag von
539 M . gezogen habe , mit dem Anträge
auf Berurrheilung des Beklagten zur
Zahlung von 539 M . nebst 6 °/, Zins
dom 8 . Juni d . Js ., >/, " / , Provision
Mir 1 M 80 Pf . sowie 9 M . 30 Pf .
Retourkosten und der Kosten des Rechts¬
streits.

Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Kammer für Handels
fachen des Großherzogl. Landgerichts
zu Karlsruhe auf
Mittwoch den 17 . Oktober 1900,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelafsenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 29 . August 1900 .
vr . Mäher ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung .

D '629,1 . Nr . 49^ 66 . Heidelberg .
Der Händler Friedrich Ackermann
in Heidelberg, vertreten durch die
Rechtsagenten Späth osn . und Späth
jrua. daselbst , klagt gegen die Rosa
Zacepine , geh. Ackermann von
Heidelberg, z . Zt . an unbekannten
Orten sich aufhaltend, aus Darlehen,
unter der Behauptung , daß das Großh.
Amtsgericht Heidelberg als zuständiges
Gericht vereinbart worden sei, mit dem
Anträge auf Verurthetlung der Be¬
klagten zur Zahlung von 2000 Mark
nebst 5 " / , Zins vom 1 . September 1895
sowie vorläufige Vollstreckbarkeitser¬
klärung des ergehenden Urthetls gegen
Sicherheitsleistung in Höhe von 2000M .
und ladet die Beklagte zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht zu Heidelberg auf

Freitag den 26 . Oktober 1900 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Heidelberg, den 30 . August 1900 .

Gerichtsschretb ^ des Gr . Amtsgerichts .
Ladung .

D '507,2. Nr . 14,498 . Mannheim .
Die Firma Drais - Fahrradwerke
G . m . b . H . zu Waldhof-Mannhetm,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Max
Hachenburg in Mannheim, klagt gegen
den Carl Josef Thamm , früher
zu Döbeln , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , auf Grund der
Behauptung , daß der Beklagte als
alleiniger Inhaber der Firma Thamm
und Klöppel aus Fahrradkauf vom
3 . Juli 1900 der Klägerin den Betrag
von 429 M . schuldig geworden sei und
sich verpflichtet habe , zur Tilgung der¬
selben ein Accept per 3 . November d . I .

! zu geben , daß er aber trotz Aufforde¬
rung dieser Verpflichtung nicht nachge-

! kommen sei, mit dem Anträge auf kosten-
fällige Verurthetlung des Beklagten zur
Ausstellung eines Acceptes über 429 M .
per 3 . November d . Js -, bezw . falls

! derselbe bis zum 3 . November d . Js .
dieser Verpflichtung nicht nachgekommen
sein sollte , zur Zahlung von 429 M.
am 3 . November d . Js . nebst 5 " /„
Zinsen von diesem Tag an und ladet
den Beklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die
Kammer II für Handelssachen des Gr .
Landgerichts zu Mannheim auf

Samstag den 20 . Oktober 1900 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt

l zu bestellen .
! Zum Zwecke der öffentlichen Zu -
stellung wird dieser Auszug der Klage

! bekannt gemacht .
; Mannheim, den 27 . August 1900 .
! Müller ,
! Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.

Ladung .
j D 562.2 . Pforzheim . In Sachen
Kaufmann Emil Reis in Pforzheim,
vertreten durch Rechtsanwalt vr . Netter
dahier gegen Schmiedmeister Wilhelm

- Lindenmann von Huchenfeld , z . Zt an
unbekanntenOrten abwesend , Forderung
betr ., wurde Termin auf

- Donnerstag den 18 . Oktober 1900,
Vormittags 9 Uhr ,

^ vor Großh . Amtsgericht hier, Zimmer
! Nr . 15 bestimmt, zu welchem der kl .
i Vertreter den Beklagten hiermit ladet.
! Pforzheim , den 29 . August 1900 .
! Gr . Amtsgericht . Der Gerichtsschretber :
! Dufner .
I Ladung .

D '506,2. Neustadt . Der Bier¬
brauer Ernst Rogg zu Unterlenzkirch
klagt gegen den Josef de Nardi und

^ besten Ehefrau Emilie geb . Fricker zu
Kappel, nun an unbekannten Orten sich
aufhaltend, aus Bierlieferung vom Jahr
1900 mit dem Anträge auf Zahlung
von 200 M . und der Kosten des Klage -
und Arrestverfahrens und ladet die
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Neustadt auf
Dienstag den 23 . Oktober 1900 ,

Vormittags 10 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

B a st i a n ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Ladung .
D 563. 1 Nr . 15442. Fretburg .

! Der Gastwirth Bruno Werner zu
Mittweida , vertreten durch Rechtsan¬
walt Rötttnger in Freiburg , klagt
gegen den Techniker Adolf Weis von
Riegel, jetzt an unbekannten Orten ,
wegen Forderung , mit dem Antrag aus
Verurthetlung des Beklagten zur Zah¬
lung von 870 M . 47 Pf . nebst 5" /,
Zins seit 1 . Januar 1898 und 19 M.
44 Pf . an den Kläger und zur Tragung
der Kosten des Rechtsstreits, einschließ¬
lich jener des Arrestverfahrens und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
erste Civtlkammer des Grotzh . Land¬
gerichts zu Freiburg

auf den 16 . November 1900,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung einen bei dem

gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Freiburg , den 28 . August 1900.
Scheffelmeter ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Ladung .

D 585 .1 . Emmendingen . Land-
wirth Nikolaus Meier von Ober¬
schaffhausen , vertreten durch Rechts¬
agent Robert Weiler in Emmendtngen,
klagt gegen den Schneider Heinrich
Bogtsberger von Bötztngen , zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,aus Rebenkauf , vom 18 . März 1897
mit dem Antrag auf vorläufig voll¬
streckbares Urtheil dahin, der Beklagte
sei kostenfälltg schuldig, an den Kläger
262 M . 50 Pf . nebst 4°/, Zinsen seit
dem 18 . März 1897 zu zahlen und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor
Großh . Amtsgericht Emmendtngen zu
dem von diesem auf
Dienstag den 30 . Oktober 1900,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmten Termin . Zum Zweck der
öffentlichen Zustellung an den Be¬
klagten wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Jäger .
Ladung .

D :676 .1 . Nr . 14195 . Ettlingen .
Der Wirth Karl Christian Hauser
in Mühlburg -Karlsruhe , Hardtstraße 2,
klagt gegen den Franz Speck , Schlosser
von Malsch , z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , aus Verabreichung
von Speisen und Getränke vom 21 . Juni
1899 bis 18 . Januar 1900 mit dem
Anträge auf vorläufig vollstreckbare
Verurthetlung desselben zur Zahlung
von 44 M . 52 Pf . nebst 4°/, Zins vom
Tage der öffentlichen Klagezustellung,
sowie zur Tragung der Kosten und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht Ettlingen auf
Dienstag , den 30 . Oktober 1900 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Ettlingen , den 30 . August 1900.
Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :-r V

A . Hurst .
Ladung .

D,647. Nr . 14276 .1 . Donaueschingen .
C . Julius Herbertz , Stahlwaaren -

fabrtk in Hübben- Merscheid , vertreten
durch Rechtsanwalt Künzig dahier ,
klagt gegen den Hausfierer I . Kräcker ,
ohne ständigen Aufenthalt auf Grund
der Metallwaarenlteferung im Jahre
1894/95 mit dem Antrag auf Verur -
theilung des Beklagten durch vorläufig
vollstreckbares Urtheil zur Zahlung von
100 M . nebst 4"/„ Zinsen vom Tage
der Klagzustellung an und zur Tragung
der Kosten des Rechtsstreites.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streites vor das Großh . Amtsgericht
Donaueschingen auf
Dienstag , den 23 . Oktober 1900,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Donaueschingen , 31 . August 1900 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Engelmann .
Aufgebot.

D ,580 .2 . Nr . 11375 . Sichern .
Der am 23 . November 1847 zu Ober -
achern geborene , im Jahre 1864 nach
Amerika ausgcwanderte und seither
verschollene Clemens Vogt , besten
Todeserklärung von seinem Abwesen-
hettspfleger , Rösselwirtb Josef Peter
in Oberachern beantragt ist, wird anf-
gefordert, sich spätestens im Aufgebots-
tsrmine vom

Donnerstag , den 2 . Mai 1901 ,
Vormittags 8^ Uhr ,

dahier zu melden , widrigenfalls seine
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an alle, welche Aus¬
kunft über Leben und Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen , die Auf¬
forderung, spätestens im Aufgebots-
termine hievon hierher Anzeige zu

^machen .
^ Sichern, den 21 . August 1900.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

! Dirrler .
^ Aufgebot.
' D '537,2 . Nr . 11,373 . A ch e r n .
! Der am 25 . Oktober 1847 zu Ober -
sasbach geborene , im Jahre 1866 nach
Amerika ausgewanderte und seit 1880
verschollene Leonhard Kurz , besten
Todeserklärung von seinem Abwesen -
hettsPfleger LandwirthLeopold Köninger
von Öbersasbach beantragt ist, wird
aufgefordert, sich spätestens im Aufge-
botstermtne vom :

Donnerstag den 18 . April 1901 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

dahier zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde. Zu¬
gleich ergeht an Alle , welche Auskunft
über Leben oder Tod des Verschollenen
zu geben vermögen , die Aufforderung,
spätestens im Aufgebotstermine hievon
Hierher Anzeige zu machen .

Achern , den 11 . August 1900.
Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts .

Dtrrler .

Aufgebot .
D'534,2. Nr . 11,437. Achern .

Der am 17 . August 1837 zu Ottenhöfen
geborene, im Spätjahr 1882nach Amerika
ausgewanderte und seit 1885 verschollene
Isidor Bäuerle , besten Todeser¬
klärung von seinem Abwesenhettspfleger
Weber Franz Joseph Bäuerle in See¬
bach beantragt ist, wird aufgefordert,
fich spätestensimAufgebotstermtnevom :

Dien st ag den 23 . April 1901 ,
Vormittags 10 Uhr ,

dahier zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die Auf¬
forderung, spätestens im Aufgebots¬
termin hievon hierherAnzeige zu machen .

Achern , den 13 . August 1900.
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts.

Dtrrler .
Aufgebot .

D '535,2. Nr . 11F72 . Achern .
Die am 21 . Februar 1821 zu Oensbach
geborene, Mitte der 1840er Jahre nach
Amerika ausgewanderte und seit 1872
verschollene Rosine Görwitz , welche
fich in Amerika mit einem Landwirth
Christian Fox verehelichthaben soll und
deren Todeserklärung von ihrem Ab¬
wesenheitspfleger Küfermeister August
Riegelßberger von Oensbach beantragt
ist, wird aufgefordert, sich spätestens im
Aufgebotstermine vom:

Donnerstag den 18 . April 1901,
Vormittags 8' /. Uhr ,

dahier zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an alle , welche
Auskunft über Leben oder Tod der
Verschollenen zu geben vermögen , die
Aufforderung, spätestens im Aufgebots¬
termine hievon hierher Anzeige zu
erstatten.

Achern, den 11 . August 1900 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts.

Dirrler .
Aufgebot .

D '536,2. Nr . 11,374. Achern .
Der am 27 . September 1855 zu Sas -
bachwalden geborene, im Frühjahr 1873
nach Amerika ausgewanderte und seit
1877 verschollene Karl Anton Zink
und der am 5 . September 1858 eben¬
daselbst geborene, 1880 nach Amerika
ausgewanderte und seit 1881 verschollene ^
Lorenz Zink , deren Todeserklärung !
von ihrem Bruder Landwirth Franz !
Xaver Zink von Sasbachwalden be - !
antragt ist, werden aufgefordert, sich
spätestens im Aufgebotstermine vom :

Dienstag den 23 . April 1901 ,
Vormittags 8^/, Uhr ,

dahier zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an Alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod der Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termine hievon hierher Anzeige zu
machen .

Achern, den 14. August 1900 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts:

Dtrrler .
Aufgebot .

D '538,2. Nr . 11,371. Achern .
Der am 19 . Mat 1857 zu Oensbach ge¬
borene, im März 1873 nach Amerika
ausgewanderte und seit 1875 verschollene
Wilhelm Rtegelsberger , dessen
Todeserklärung von seinem Abwesen¬
heitspfleger KüfermeisterAugustRiegels¬
berger in Oensbach beantragt ist, wird
aufgefordert, sich spätestens im Aufge¬
botstermine vom:
Donnerstag den 18 . April 1901 ,

Vormittags 8' /^ Uhr ,
dahier zu melden, widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an Alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die Auf- i
forderung , spätestens im Aufgebots- !
termine hievon hierher Anzeige zu !
machen . j

Achern, den 11 . August 1900. >
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts : !

Dtrrler .
Aufgebot. !

D '533,2. Nr . 11,438. Achern . !
Der am 30. Mat 1858 zu Renchen !
geborene, im Frühjahr 1874 nach
Amerika ausgewanderte und seit 1877
verschollene Karl Maier , besten
Todeserklärung von seinem Abwefen -
heitspfleger Schuhmachermeister Anton
Dupps in Renchen beantragt ist, wird
aufgefordert , sich spätestens im Auf¬
gebotstermine vom:
Dien st ag den 23 . April 1901 , !

Vormittags lO' /z Uhr ,
dahier zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde .

Zugleich ergeht an Alle, welche Aus¬
kunft über Loben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termine hievon hierher Anzeige zu
machen .

Achern , den 14. August 1900.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Dirrler .
Aufgebot .

D 582 .2 . Nr . 11 503. Acher n.
Der am 3 . Dezember 1862 zu Renchen
geborene im September 1877 mttRück-
laffung eines Vermögens von etwa
6000 M . nach Amerika in den nord¬
amerikanischen Freistaat Missouri aus-

! gewanderte und seit 1882 verschollene
! Konrad Schrempp , besten Todes¬
erklärung von seinem Abwesenhetts -

Pfleger Schuhmachermetster Anton
Nickel in Renchen beantragt ist, wird
aufgefordert, fich spätestens im Auf-
gebotstermiue vom
Donner st ag den 2 . Mat 1901,

Vormittags 10 */« Uhr ,
dahier zu melden , widrigenfalls seine
Todeserklärung erfolgen werde.

Zugleich ergeht an Alle, welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬termine hievon hierher Anzeige zu
machen .

Achern , den 28 . August 1900.
Der Gerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :

Dtrrler .
Aufgebot.

D 583 .2. Nr . 11439 . Achern .Der am 17 . Juni 1862 zu Wagshurst
geborene , im Spätjahr 1883 nach
Amerika ausgewanderte und seit dem
Jahre 1887 verschollene Martin Litsch
besten Todeserklärung von seinem Ab¬
wesenheitspfleger , Landwirth Sigmund
Sermershetm in Renchen beantragt
ist, wird aufgefordert, fich spätestens
im Aufgebotstermtn vom

Donnerstag den 2 . Mat 1901,
Vormittags 8^/, Uhr ,

dahier zu melden , widrigenfalls die
Todeserklärung erfolgen werde.

Zugleich ergeht an Alle , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen, die
Aufforderung, spätestens im Aufgebots¬
termine hievon hierher Anzeige zu
machen .

Achern , den 16 . August 1900.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Dirrler .
Aufgebot.

D 581 .2 . Nr . 11440 Achern .
Der am 25 . Dezember 1843 zu Wags¬
hurst geborene und zu Anfang der
1870er Jahre in ledigem Stande nach
Amerika ausgewanderte Stefan Ihle
der seit jener Zeit verschollen und
dessen Todeserklärung von dem Av-
wefenhettspfleger Landwirth Jakob
Späth von Wagshurst beantragt ist,wird aufgefordert, fich spätestens im
Aufgebotstermine vom

Donnerstag den 2 . Mai 1901 ,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

dahier zu melden, widrigenfalls seine
Todeserklärung erfolgen werde.

Zugleich ergeht an Alle , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu geben vermögen , die Auf¬
forderung , spätestens im Aufgebots¬
termine hievon hierher Anzeige zu
machen.

Achern , den 24 . August 1900.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Dirrler .
Aufgebot.

D '551,2 . Nr . 8304 . O b e r k t r ch .
Auf Antrag des Landwirths Josef
Sutterer von Ulm als gesetzlicher Ver¬
treter seiner minderjährigen Kinder
Helena , Emma, Barbara , Stefan ,
Maria Olga, Maria Anna und Rosa
Sutterer wird der am 4. März 1846
in Ulm geborene Bierbrauer Albert
Schaub , der im Jahre 1871 nach
Amerika auswanderte und seit 1883
verschollen ist, aufgefordert,sich spätestens
in dem auf
Mittwoch den 13 . März 1901 ,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh. Amtsgericht hier be¬
stimmten Aufgebotstermtn zu melden,
widrigenfalls er für tobt erklärt würde .

Zugleich werden Alle, die Auskunft
über Leben oder Tod deZ Verschollenen
geben können,aufgefordert,dies spätestens
im Aufgebotstermin hier anzuzetgen.

'
Oberkirch, den 20 . August 1900 .

Großh. Amtsgericht.
(gez .) Waag .

Dies veröffentlicht :
Der Gerichtsschreiber :

Schneider .
Aufgebot.

D '734 . Nr . 16F55. Offenburg .
Es ist beantragt :

1 . Franz Bern et , geb . am 3 . Okto¬
ber 1832 zu Kittersburg,

2 . Franziska Bernet , geb . am 10.
Februar 1837 zu Kittersburg ,
beide ausgewandert nach Amerika
im Jahre 1856 bezw . 1857 /

3 . Medardus Bernet , geb . am 8 .
Juni 1831 zu Kittersburg , aus¬
gewandert nach Amerika im Jahre
1869, und

4 . Klara Schäfer , geb . Bernet ,
geb . am 15. August 1839 zu Kitters¬
burg, ausgewandert nach Amerika
im Jahre 1879,

welche, u . zwar die unter Ziff. 1 und 2
bezeichneten seit 30 Jahren und die
unter Ziff . 3 und 4 bezeichneten seit
der Auswanderung verschollen sein
sollen, für todt zu erklären . Die Ver¬
schollenen werden aufgefordert, fich
spätestens in dem auf :

2 . Aprtl 1901
bestimmten Aufgebotstermin bei dem
Unterzeichneten Gericht zu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er-

, folgen wird .
l , Alle Diejenigen , welche Auskunftüber Leben oder Tod der Verschollenen
zu ertheilen vermögen , werden aufge¬
fordert, spätestens im Aufgebotstermtn
Anzeige anher zu machen.

Offenburg, den 31 . August 1900 .
Großh. Amtsgericht,

gez Schindler .
Dies veröffentlicht der Gerichtsschreiber:

B a u r .



Gm iieiilMlie VerzlelierlliiM - kesemchm in ÜIsMdelm .
Einnahme . 6s ^v1nn - imä V6i ?1u8l - Qc»n1o kilr Sss 18SS . Ausgabe .

/t. Transport -Versicherung .
1 . Schaden-Reserve aus 1898 .
2 . Prämten -Reserve „ „ .
3 . Prämien pro 18SS abzgl. Rabatt u , Courtage
4 . Poltcegebühren .
S . Unfall-Versicherung «. Nebenbranche «.

1 . Schaden-Reserve aus 1898 .
L . Prämien -Reserve „ „ .
8. Prämien pro 189S .
4 . Poltcegebühren .

v . Sonstige Einnahmen.
1 . Zinsen .
2 . Actien-Umschreibungsgebühren re .
3 . Cours -Gewinn an fremder Valuta . . . .

453 679 —
437 719 50

3 205 578 45
393 92

255 879 53
453 982 74

1812 986 31
13 050 45

60 427 60
936 93

2 216 54

Aktiva .

4 097 370 87

2 535 899 03

63 581 0

6 696 850 97

Transport -Versicherung .
Rückversicherungs -Prämien .

Prämten -Reserve j omcrver,rcyerer
Agentur -Provision und Verwaltungskosten

S . Unfall -Berfichernng « . Nebenbranche «.
1 . Rückversicherungs -Prämien .
2 . Bezahlte Schäden
3 . Schwebende Schäden
4 . Prämten -Reserve
5 . Agentur -Provision und Verwaltungskosten .

v . Sonstige Ansgabe « .
1 . Abschreibungen :

s.. auf Effecten .
b . auf Conto zweifelhafter Debitoren . .
e . auf Inventar (ca . 50 °/ , von M . 10255 25)

Ueberschuß .

abzüglich Anthetl der
Rückversicherer

2106057
1 184 004

340 626
235 016
177 630

-̂ 1
58
28
35
72
64

681106
540 150 ,
392 288
500 921
384 890

18 134
4 000 —
5 255

4 043 335

2 499 357

27 389
126 767

57

90

6 696 850 97

psi ? 31 . VvLsmdsi » 1SSS . Passiva .

1 . Sola -Wechsel der Actionäre .
2 . Baarer Cassenbestand .
3 . Wechselbestand (in Prtma -Dtsconten ) .
4 . Inventar incl . Barcasse in Hamburg .
5 . Effecten zum statutarischen Course .
6 . Hypotheken . . .
7 . Stückztnsen .
8 . Guthaben bei den Banquiers der Gesellschaft .
9 . Ausstehende Bestände bei Agenten, Kunden, Versicherungs-

Gesellschaften re . . .

3 000000 1 . Grund -Capital I . und II . Emission . 4 000 000
88 348 50 2 . Reserve-Fonds (nach Zuschreibung Pro 1899 M . 15171 .60) 8 833 20

101 576 70 8 . Schaden-Reserve . 732 914 63
5 000 — 4 . Prämien -Reserve . 735 938 14

468 028 45 5 . Special -Reserve (nach Zuschreibung Pro 1899 M . 37770 .47) 6 014 27
703 000 — 6 Unerhobene Divwende . 635 —

4 055 40 7 . Rückstellung behufs Schaffung eines Beamten-Witwen- und
633 078 52 Watsen-Unterstützungsfonds (nach Zuschreibung pro 1899

M . 10 000.- ) . 5 000 —
1 462 574 75 8 . Guthaben der Rückversicherer und Diverse . 879 559 48

Ueberschuß . 126 767 60
6 495 662 32 6 495 662 32

Der Aufsichtsrath :
gez. Uug . Ssun », Commerzienrath, Vorsitzender .

Der Vorstand :
gez. vsosi - Srsnndeleg , Direktor. D682

. z«
zugleich Lheaterschule Dpern- u. Schauspielschule )^

Unter dem Protektorat Ihrer Königl. Hoheit der Großherzogin Luise von Baden .
Beginn des neuen Schuljahres am 17 . September ISO « .

Der Unterricht in den einzelnen Fächern wird von folgenden Lehrkräften ertheilt : Sologesang : Frau
Konzertsängerin l.>ckia llolim (bisher Konzertsängerin und Gesangslehrerin in Frankfurt a . M .) und Herr
Keorg Kitter ; Pianoforler Prof . ll . vrckenstoln , ük . krauser , 81. Krelil , V . peiret , Musikdirektor 1. Lvdeickt,
Musikdirektor 63 . Steinrvarr, Hofmustker 0 Süsse , K. VVocret , die Damen ll . Ackam , 6 . vöring , l.. fisoder ,
V . Hüller , K . Knorr, -1. lllnüner, 1. Ka>er, K . Vstner, >>l . Mil ; Violine : Konzertmeister ll . Veevke , Kammer¬
musiker l. . lloltr , die Hofmusiker ll Lelckner , v . llubl, p . Külinel , ll Killler, K . üble , l. . pagels , kl . llösolr ,
K. Vassmann ; Violoncello : Hofmusiker l . Lvkvanrara , V . Lolillllng ; Flöte : Kammermusiker A . keck ;
Klarinette : Kammermusiker 9 . Klupp ; Harfe : Hofmusiker 0 . 8ü88e ; Trompete : Hofmusiker ll . Pfeiler ;
Orgel : Organist K. vräuningor ; Allgemeine Mnsiklehre : 9. Vorret ; Theorie : 8t . Kreiil , 1. 8vdelckt und ^
9 . Vorret ; Kompositionslehre , Jnstrnmentallehre , Musikalische Formenlehre und Partiturspiel :
8t Krelil ; Ensemblespiel : ll . OeooKe und K. Vassmann ; Rollenstudium und Gesangscnsemble : Vl petret ;
Chorgesang : K. krsunlnger und l . 8vdelckt ; Treffübnngen , Musikalisches Dictat : 1. 8o ! ellit ;
Geschichte der Musik : 8t . Kredl ; Methodik des Klavierunterrichts : Professor ll . Orckenstein ;
Sprachliche Stimmbildung «nd Deklamatiousiibungcn : Frau Krna Veder ; Philosophie und

^ Acsthctik : Herr Professor llr . ü . Orevs ; Fechten : Hauptmann a . D . 7b . ralin ; Englische Sprache :
^ Klos o . 8lra« ; Französische Sprache : MIs . A . kourcklllon ; Italienische Sprache : Frl . c . Ka>er.
^ Zur Aufnahme in die Vorbcreitnngsklasse « sind mnsikal . Vorkenntnisse nicht erforderlich .
. Das Schulgeld für das Unterrtchtsjahr beträgt in den Workereitungsklasserr 100 —, in den

^ Mittekksassen 200 .—, in den Hber - und Hesaugsklassen 250 — bis 350 .—, in den Aikettanten -

^ Klagen 150 .—, in der Kpernschule 450 .—, in der Schauspielschule 350 .— .
^ Für die Methodik des Klavierunterrichts beträgt das nur einmal zu entrichtende Schulgeld
^ 40 .—, für welches die Theilnehmer berechtigt sind, den Kursus mehrere Mal durchzumachen .
^

Kospilanlen werden ausgenommen und haben für das Schuljahr zu entrichten: für musikalische
Theorie ^ 40.—, englische Sprache -̂ 40 —,italienische Sprachest . 40.—, französische Sprache ^ 40 —,
Literaturgeschichte u . Uoelik 15 .—, Musikgeschichte ^ 15 —, Wevungen im mündl .Dortrag ^ 150 .—

An dem Unterricht im Chorgesang können musikalische Damen und Herren gebildeter Stände unent¬
geltlich theilnehmen.

Alle Schulgelder sind in zweimonatlichen Raten im Voraus zu bezahlen.
Die einmalige , beim Eintritt in die Anstalt zu entrichtende Aufnahmegebühr beträgt für die Vor¬

bereitungsklassen 3 .—, für die Ansbildnngsklafsen (Ober-, Mittel - und Gesangsklassen ), Dilettanten¬
klassen und die Theaterschnle 5 .—.

Die Satzungen des Grosth . Konservatoriums für Musik sind kostenfrei zu beziehen durch die
Direktion , ferner durch die Musikalienhandlungen der Herren Friedrich Doert , Oskar Laffert ' s Nach¬
folger ( Hugo Kuntz) , Fritz Müller , Hans Schmidt ( vorm . R . Kiencr L Cie .) , durch Herrn
Hofpianofortefabrikant Ludwig Schweisgut , die Pianofortehandlung von H . Maurer und Herrn Hof¬
instrumentenmacher Joh . Padewet in Karlsruhe .

Anmeldungen schriftlich oder mündlich zu richten an den

C'886,3 Direktor Professor Dßein ^ ivI » vi ' iienSlvin , Sofienstraße 35 .
Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 11 — 12 Uhr Vormittags und 2 — 4 Uhr Nachmittags .

. den dieselben auf Grund der nach § 472
M ! der Strafprozeßordnung von dem Civil-^ ^Vorsitzenden der Ersatzkommisstonen zu

Neustadt, Horb, Emmendingen, Wald-
kirch , Ettenheim urd Auerbach über
die der Anklage zu Grunde liegenden
Thatsachen ausgestellten Erklärungen
verurtheilt werden.

Freiburg , den 27 . August 1900.
Großh . Staatsanwalt .

K ä r ch er .
Ladung .

D '713 . Nr . 2181/853. Colmar i . E .
Nachdem Wider den Musketier Johannes
Probst der 7 . Komp . 9 . Bad . In¬
fanterie-Regiments Nr . 170 , geboren
am 25 . August 1874 in Doffenbach ,
Amt Schopfheim i . Baden, evangelisch ,
von Beruf Dtenstknecht , der förmliche
Descrtionsprozcß eröffnet worden ist,wird derselbe hierdurch aufge'ordert, sich
unverzüglich zu stellen, spätestens aber
in dem auf Dienstag den 8 . Januar
1901, Vormittags 11 Uhr , im
hiesigen Militärgerichtslokale anberaum¬
ten Schlußtermin zu erscheinen, widri¬
genfalls derselbe im Abwesenheitsver- ^
fahren für fahnenflüchtig erklärt und
in eine Geldstrafe von 150 —3000 Mark
verurtheilt wird.

Colmar i E , den 6 September 1900 .
Kgl . Gericht der 39 . Division.

Tagfabrt bei dem Gemetnderath oderin der Tagfahrt bet dem Fortführnngs -beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten vonAmtsw : gen beschafft werden müßten

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wtederbestimmungverloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken
entgegen genommen.

Waldshut , den 29 . August 1900.
Der Großh . Bszirksgcometer -

Brunner .
D 675 . Nr . 359 . Offcnbnrgl

Bekanntmachung
Zur Fortführung der Vermeffungs-

werke und der Lagerbücher nachfolgen¬
der Gemarkungen ist im Einverständnißmit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt , jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde
anberaumt , für die Gemarkung:

Dnrbach -Heimburg , i Montag
1 Dnrbach -Bottcna «, > den 17 .

Durbach - Gebirg , 1 Sept .,
Vormittags 9 Uhr.

2 Oberharmersbach , Mittwoch
den 19 . September , Vormittags
10 Uhr.

3 Unterharmersbach , Donnerstag
den 20. Sept ., Vormittags 10 Uhr.

4 . Schwaibach , Freitag den 21 .
September , Vormittags 9 Uhr.

5 . Offenbnrg » Montag den 24.
September , Vormittags 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hie¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß

esetzt , daß das Berzeichntß der
eit der letzten Fortführung etngetre-

tenen , dem Gemeinderath bekannt
gewordenen Veränderungen tm Grund -
etgenthum während acht Tagen vor
dem Kortführungstermin zur Einsicht
der Betheiligten auf dem Rathhause
aufliegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Verzeichniß vorgemerrten
Aenderungen in dem Grundeigenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
singetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in
der Form der Grundstücke etngetretenen
Veränderungen sind die vorgeschriebenen
Handrtsse und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
Amtswegen beschaff! werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen-
genommen.

Offenburg , den 5 . September 1900.
Der Großh . Bezirksgeometer:

Hecker .
D '650

'

D '66i . Nr . 335 . Waldshnt .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Vermessung«- thetligten

» » «I
Wiederbeginn des Unterrichts :

Mittwoch de« IS . September on . , Vormittags S Uhr ,
Aufnahmeprüfung ; Dienstag , 11 . September vr . , Vormittags S Uhr

Prospekte zur Verfügung .
Die Vorsteherin :

D '484 Usrlnruke , Stefanienstr . 74 .

Strafrechtspflege .
Ladnna

DL65 .2 . Freiburg .
1 . Eduard Friedrich , geboren 29 .

Juli 1877 zu Ettenheim, Bäcker,
zuletzt in Ettenheim,2 . Jacob Lang , geb . 25 . August
1875 zu Altdorf, Kaufmann, zuletzt
in Altdorf,3 . Nikolaus Möhringer , geboren
8 . Februar 1873 in Altdorf, Ki-
nanzgehilfe, zuletzt in Altdorf,

4 . Friedrich Hundertpfund , geb .
21 . Februar 1877 in Bahltngen,
zuletzt in Endingen,

5 . Josef Mast , geb . 19. Januar
1877 in Binningen , zuletzt in
Forchheim,

6 . Georg Jacob Werner , geboren
28 . September 1877 in Weisweil,
zuletzt in Jhringen ,

7 . August Furtwängler , geb .
12 . Juli 1877 in Unterglotterthal ,
Maler , zuletzt in Unterglotterthal ,

8 . Hermann Fehrenbach , geboren
13 . Februar 1877 in Stahlhof ,
Säger , zuletzt in Waldkirch ,

9. Wilhelm Oswald , geb. 14 . Mai
1877 in Haslachfimonswald, Dienst¬
knecht , zuletzt in Haslachsimons¬
wald,

10 . Karl Merz , geb. 5 . Januar 1877
in Löffingen , zuletzt in Löffingen ,

11 . Josef Boma , geboren 5 . März
1877 in Saig , zuletzt in Saig ,

12 . Emil Anton Maier , geboren

20. Mai 1877 in Basel, zuletzt
Eisenbach ,

13 . Richard Brückner , geboren 3 .
April 1876 in Grün t . Sachsen,
zuletzt in Neustadt,

14. Ludwig Hugo Phtldtus , geb.
10. Dezember 1876 in Frank¬
furt a . M -, zuletzt in Baden¬
weiler,

15 . Ludwig Nesch , geb . 21 . Sep¬
tember 1879 in Weittngen (Wttbg .),
zuletzt in Freiburg ,

16 . Albert Pr eg , geb . 7 . November
1877 in Basel, zuletzt in Bletch -
heim wohnhaft,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaub -
niß das Bundesgebiet verlassen oder
sich doch nach erreichtem militärpflich¬
tigen Alter außerhalb des Bundes¬
gebiets aufgehalten zu haben.

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 Str .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag , den 30. Oktober 1900,

Vormittags 9 Uhr ,
Vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Freiburg zur Hauptverhand¬
lung geladen .

ei unentschuldigtemAusbleiben wer

2 .

3.

4.

5 .

6.

8 .

9.

werke und der Lagerbüchernachfolgender
D ! Gemarkungen ist tm Einverständniß mit

den Gemeinderäthen der betheiligtenGe¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betreffenden Gemeinde an¬
beraumt, und zwar für die Gemarkung:

1 . Horheim auf Samstag den 15.
September dJ , Vormittags 9 Uhr.
Schwerzen auf Montag den 17 .
September d . I , Vormittags 9 Uhr.
Jestetten auf Dienstag den 18 .
September d . I ., Vormittags 9 Uhr.
Eberfingen auf Freitag den 21 .
September d .J ., Vormittags 9 Uhr.
Efchbach auf Samstag den 22.
September d J ., Vormittags 9 Uhr.
Thienge « mit Homburg auf
Dienstag den 25 . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr.
Rüstwihl mit Tiefenstein auf
Mittwoch den 26 . September d . I .,
Vormittags 8 Uhr.
Unteralpfe « auf Donnerstag den
27 . September d . I , Vorm . 9 Uhr.
Stetten auf Samstag den 29 . Sep¬
tember d . I ., Vormittags 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hie¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichntß der seit
der letzten Fortführung etngetretenen,
dem Gemeinderath bekannt gewordenen
Veränderungen im Grundeigenthum
während acht Tagen vor dem Fort¬
führungstermin zur Einsicht der Be-
thetltgten auf dem Rathhause auf¬
liegt - etwaige Einwendungen gegen
die in dem Berzeichniß vorgemertte«
Aenderungen in dem Grundetgenthum
und deren Beurkundung im Lagerbuch
sind dem Fortführungsbeamten in der
Tagfahrt vorzutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgeforcert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfabrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenenVer¬
änderungen find die voraeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der

Mosbach .
Bekanntmachung

Zur Fortführung der Bermessungs-
werke und der Lagerbücher nachfol -

>gender Gemarkungen ist im Einver-
! ständniß mit den Gemeinderäthender be-

Gemeinden Tagfahrt jeweils
auf dem Rathbause der betreffendenGe¬
meinde anberaumt , für die Gemarkung:

1 . Sattelbach , Montag d . 17 . Sep¬
tember 1900, Vormittags 9 Uhr.

2 . Fahrenbach , Dienstag d . 18 . Sep¬
tember 1900, Vormittags 8 Uhr.

3 . Trienz , Mittwoch d . 19 . Septem¬
ber 1900, Vormittags 8 Uhr.

4 . Mnrkenthal mit Rineck , Donners¬
tag d . 20 . September 1900, Vor¬
mittags 8 Uhr.

5 . Rittersbach , Freitag d . 21 . Sep¬
tember 1900 , Vormittags 8 Uhr.

6 . Neckarmühlbach , Montag den
24 . September 1900 , Vorm . 10 Uhr.

7 . Zimmerhof , Dienstag d . 25 . Sep¬
tember 1900, Vormittags 8 Uhr.

8 . Daudenzell , Mittwoch d . 26 . Sep¬
tember 1900, Vormittags 11 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt, daß
das Berzeichniß der seit der letzten Fort¬
führung eingetretenen, dem Gemeinde¬
rath bekannt gewordenen Verände¬
rungen tm Grundeigenthum während
acht Tagen vor dem Fortführungs -
Lermin zur Einsicht der Betheiligten
auf dem Rathhause aufliegt - etwaige
Einwendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum u . deren Beurkundung
im Lagerbuch find dem Fortführungs¬
beamten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgeforoert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundetgenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in de: bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke etngetretenenVer¬
änderungen fino die vorgeschriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder
in der Tagfahrt bei dem ForMhr -
ungsbeamten abzugeben, widrigenfalls
dieselben auf Kosten der Betheiligten
von Amtswegen beschafft werdenmüßten.

Mosbach, den 31 . August 1900 .
Der Großh . Beztrksgepmeter:

Brugier .

Verantwortlicher Redakteur (in Vertretung von Julius Kotz ) : Adolf Kersting in Karlsruhe . — Truck und Verleg der G . Braun ' schen HofbuchdruLerei .
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